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 Pünktlich zur 12. InetBib-Tagung und zum 5. Kongress Bibliothek &
Information Deutschland wird aus dem weltweit bewährten Buchscanner

Bookeye® 4 eine komplette Scanner Familie.

Unter den Aufsichtsscannern ist die Marke Bookeye von Image Access seit
nunmehr als 18 Jahren weltweit ein Synonym für das vorlagenschonende
Digitalisieren von gebundenen, gehefteten und großformatigen Dokumenten.
Das Einsatzspektrum wird mit den fünf Mitgliedern der neuen Bookeye 4 Familie
Office, Professional, Kiosk, Basic bis hin zum Buchscanner Bookeye 4 V1A
erheblich ausgeweitet.
Jedes Modell hat seine besonderen Stärken.

Für den Selbstbedienungsbereich, beispielsweise den Einsatz im öffentlich
zugänglichen Lesesaal einer Bibliothek wurde der Bookeye 4 Kiosk
optimiert.
Mit dem Abteilungsscanner Bookeye 4 Office können mittels Finger-Print
Authentifizierung komplexe Workflows gestartet werden.
Alle Anforderung großer aber auch kleinerer Digitalisierungsprojekte
bewältigt der Bookeye 4 Professional.
Bookeye 4 Basic bezeichnet das Einsteigermodell.

Bookeye 4-V2 Buchscanner scannen Formate bis zu DIN A2+.
Der Bookeye 4-V1A ist das Flaggschiff in der Bookeye 4 Familie. Ein A1+
Aufsichtscanner mit 400 optischen dpi, einer automatischen Buchwippe, einer
sich automatisch öffnenden Glasplatte und der 120 Grad V-Buchwippe.

12. InetBib-Tagung vom 4. bis 6. März im Audimax der Humboldt-Universität
zu Berlin

Die InetBib dient als Kommunikationsplattform für Bibliotheken. Am Stand von

Image Access ist neben den Aufsichtsscannern Bookeye® 4-V2 und Bookeye® 3

auch der WideTEK® 25-600, ein A2 Flachbettscanner, zu sehen.

"Scan2Mobile - Der Bookeye® 4 in Bibliotheken bedient iPad, Smartphone & Co".
Das ist das Thema des Firmenvortrages am 05.03.2013 von 11.30 -12.00 Uhr im
Audimax der Humboldt-Universität zu Berlin. Rüdiger Klepsch, Geschäftsführer
von Image Access, stellt dabei die individuelle Konfiguration des Bookeye® 4
vor. Das Fachpublikum verfolgt die Inbetriebnahme des Buchscanners und
erfährt mehr über die Bedienung der neuen Schnittstelle Scan2Mobile per Pad.

5. Kongress Bibliothek & Information Deutschland vom 11. bis 13 März im
Congress Center Leipzig



Zum Kongress werden rund 3.000 Bibliothekare und Informationsspezialisten
erwartet. Fachausstellung und Kongress begleiten die Leipziger Buchmesse.
Auf dem Image Access Stand G03/G04, Ebene 0 im Congress Center Leipzig
haben Teilnehmer Gelegenheit die Vorteile der Buchscanner Familie Bookeye 4
kennenzulernen. Mit seinen Partnern ProServ und Intranda stellt Image Access
sich zum Thema "Wissenswelten neu gestalten" dem hochkarätigen
Fachpublikum.

"Hochwertige Digitalisierung von Büchern"
Der Fachvortrag "Hochwertige Digitalisierung von Büchern - Ergebnisse von
Kameras und Scannern" am 12.03.2013 von 12.15 -13.15 Uhr im Saal 5 des
Congress Center Leipzig (CCL) erläutert anschaulich die speziellen
Anforderungen an die Digitalisierung von Büchern. Dabei stellt Thomas
Ingendoh, Geschäftsführer von Image Access, die Vor - und Nachteile von
Scannern und Kameras anhand von Beispielen aus der Praxis dar.

Über Image Access:
Image Access ist weltweit einer der technologischen Marktführer in der
Entwicklung und dem Vertrieb von innovativen Großformatscannern und
Digitalisierungslösungen. Image Access ist der einzige Hersteller, der die
Segmente Aufsichtsscanner, Durchlaufscanner und Flachbettscanner mit seinen
Produkten abdeckt: Buchscanner (Aufsichtsscanner) für Bücher größer DIN A1,
Einzugsscanner (Großformatscanner) für Dokumente bis 48 Zoll Breite,
Duplexscanner für doppelseitige Dokumente, Flachbettscanner für Formate
größer DIN A2. Die Entwicklung und Produktion in Deutschland gewährleistet
beste Qualität und Nachhaltigkeit der Produkte auf einem äußerst
wettbewerbsfähigen Preisniveau. Weitere Informationen unter
www.imageaccess.de

 

Ihre Fragen beantwortet gern: Maria Blönnigen, +49 202 27058-0 bloennigen@imageaccess.de
Falls Sie nicht weiter an unserem Newsletter interessiert sind, können Sie den Newsletter jederzeit abbestellen.


